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Hreorge Rudolp
Hohmer

Dot §Seftroeisheie und STedicin Hodberipmeen DOCTORT
b ordentlichen dfentlichen Sebrer auf der FHohenfchule
j BIITENBERG

wollten

bey der gliclichen Eebernehmung
der Afademifdhen Leepter

am 1gten des Weinmonats 1755

ifive innige Sreude begeugen
und dazu

unterthaniggehorfamft Gl wunfden
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Sn ung das edelfee efiible fortgugichn:

\ gfjcg[ﬁcft find iy, beglicft find wnfee Beiten,
2 e fo vid Sife auf ung perbeiten,
W= SRR W

Lk Die fih verfdhiwenderifeh beninih,

Sit fdhmeicheln ung; die frohent &age,
Sie find fiw unfre §Binfde fdhon,
1nd fuie cin trager BVach , vetfeigt das §Feer der Blages
98as fann wobl fiber ung und unfer Glicke gehn?
i & ket &
554\:?@ follten fie, vor denen fvir uns neigen;
Die Felden der Feligion,
Sm Gilberhaae aus ihretn §Goder freigen!
O tounte jeder Erendenton,
Gleich cinem: §Sicderfhall vow jaudysenden GHefangen,
Sidhy durdh der Braber Harnifch drangen,
O {dlich fich dicfe SBolit Hin,
Dic it in dicfenr Tagen finden;
Gie toiitden cben o, twic tir, dic Kuit empfinden.
O SSotficht , unfre KRonigin,
Scick ihnen doch die Fadhricht cilend u,
Und fedbre fic, dic SBreife, in der Jub.
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%nb du, o finftiges Sefdhlechee,
Du Fadhwelt, wirft mit viclem iedhte
Auf unfer &Gt getwiflich neidifch fepn.
Denn nut dic Eovficht, die dem Sauf dev §8elt gebietet,
Sicht sum voraus untriglidy ein,
Weldy Snglick i6e fdhon auf der Bufunft britet,
Wird nicht dein §Bunfeh um gleiche §Bonne flehn,
SBenn ihm das GNiterthum von unfeen Freudentagen
Wied feichend fo viel Schdnes fagen,
O Sachiwele, follteft du did) aud) fo gliicklich fehn!

& W &
§%ﬁv foiinfchen Div gwar gleiches Bliictes
licin. exbicte nue-vou dem Gefchicte
Dit cinen PANACK, cinen §Fann,
Dem das laftbare Fiterthinm
Nie vinen unerbetnen Rubm
Und ein erhobnes Sob mit Pedht verfogen fann,

& Wit &

%m:{mt, Sretude, Lot ws Ihimmit frohen Fonen
Den Boll des Fankes fudhnen,
Wir chren S[)H, Der uns fo flug regiert - - -
und toeldher dirfrre Sram mable fich in die Seficheer?
WWas giebts? A unfer QRidhter,
Der Theute BANACK, legt den Feepter folgfam bin,
@s ift dodh nidyt etwan Sein Ligenfinn?
O nein, St wird aufs gavtlichite gerlibee.
@ feigt vom Thron, den Burpur abyulegen,
Die Feufyer freigen Thm entgegen,, -
Sie flattern fthmeichelnd um I hee,
ie¢ folgen foic ein S3olf mit fleinen Fcbritten,
tm hn, den Theuen HANACK, v erbiteen,

@t ficht fic, toeint und fpricht, Daf es nicht moglic v,

S e




@ict fiebn fic nun befchame swie avime SHinber,
Sm GFugendlict Bomme das. Sefdhrey,

Dap BOCHMENR Rector ivorden fey,

Wee 2 BOECHMER?2  Weldyes Blircfe!

So tie cin SDebevivundner furdytfam fliche,

Go sieht gefehivind das Heer der Feufyer fidh guriicke,
So bald, als 8 der Sreude RWinder

KReche glicderiveis auf fich marfihiven fieht,

& Bt &
@amit it doch Das SJolE derTHeufier nicht verfchmabn,
o will dic Ficgerin, die Sreude,
Da fie, doch ungetwafnet, hHente
Sie Didy, o Theuerfier, su fenen Beernen gehn,
& Wi &
ﬁomm, SSovtvelt, fich;-twie ung die Beit entylickt
Levn cinft, o Sachivelt, unfern SSovgug fhasen,
Bir winfhen dir quch dis Frgdsen.
Shr Greunde fagt, find wir nody nicht beglicke2
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Vet SSeltsoeisheit und Sedicin J:)orbﬁerul)mten
und ordentlichen dffentlichen Sehrer auf dev
st WITIENDERG

fwolifen

bey Der glicklidhen Sbeberis
per Afademifdyen Leey

am 18ten Des Weinmonats 1755

B

ifre innige Greude Legengen
und Ddau ‘
unterthaniggehorfamfi Glid winfdhed ‘
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	Dem Magnifico Hochedelgebohrnen, Hochgelahrten und Hocherfahrnen Herrn Herrn George Rudolph Böhmer der Weltweisheit und Medicin Hochberühmten Doctori und ordentlichen öffentlichen Lehrer auf der Hohenschule zu Wittenberg wollten bey der glücklichen Uebernehmung der Akademischen Scepter am 18ten des Weinmonats 1755 ihre innige Freude bezeugen und dazu unterthäniggehorsamst Glück wünschen Sämmtliche Convictores
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